
Dialogwoche Alkohol  – drei gelungene Events im Kanton Glarus 

Die neue Kampagne des Bundesamts für Gesundheit(BAG)  „Ich spreche über Alkohol“  wurde mit 

einem Veranstaltungsprogramm vom 20. bis 27. Mai auch im Kanton Glarus unterstützt. Die Idee der 

Trinationalen Dialogwoche Alkohol (Schweiz, Deutschland, Österreich) ist, dort wo Menschen 

zusammen leben, das Gespräch über den Alkohol zu suchen und Anlässe zum Thema anzubieten. Im 

Kanton Glarus hat das Departement Finanzen und Gesundheit das Projekt mit Akteuren der 

Fachgruppe wuweg, der Offenen Jugendarbeit und der BTS umgesetzt.  

Der Impulstag am 20.Mai begann mit einem Input zum Thema Alkohol und Verkehrssicherheit für 

Fünft- und Sechstklässler der Kantonsschule. Nebst einem Rauschbrillenparcours konnten sie an 

Fahrsimulatoren der ASN (Alkohol am Steuer nie) die Simulation eines Alkoholrauschs testen. 

Simulator und Parcours standen, nebst einer Infobörse, auch den Besuchern der abendlichen 

Impulsveranstaltung „Noalcohol – nofun?“ zur Verfügung. Eröffnet von Regierungsrätin Christine 

Bickel, fand dort unter Mitwirkung der BTS (Beratungs- und Therapiestelle Sonnenhügel) ein Podium 

zum Thema “Zwischen Genuss und Leid – vom menschlichen Umgang mit Alkohol“ statt. Der 

kompetente, vielfältige Vortrag des Gastreferenten Prof. Dr. Dr. Manfred Singer (Gera, D) sowie die 

prägnanten Kurzreferate von Edith Marti und PD Dr. Thomas Brack (Glarus) zeigten interessante 

Aspekte des Themas. Anschliessend gelang es Moderatorin Irena Zweifel (Linthal) bestens, mit den 

Referenten sowie Christoph Zürrer, Olivier Fasching und Jack Schindler als weitere Podiums-

teilnehme neue Ansätze im Umgang mit Alkoholproblemen ins Spiel zu bringen. Wer mochte, konnte 

später bei einem feinen alkoholfreien Drink – angeboten durch die Jugendarbeit Glarus Mitte und 

Lukas Dettwiler, Sozialldiakon der Evangelisch-Reformierten Kirchgemeinde Glarus-Riedern – im 

Foyer weiter diskutieren. Dort wurde auch ein für die Alkoholwoche erstelltes Kurzfilmprojekt der 

Jugendarbeit Glarus Süd, eine Passantenbefragung zum Thema Alkohol, erstmals gezeigt.  

Am Samstag 21. Mai wurde der Anlass „sportsandfun“ in der Linth Arena  Näfels durchgeführt. Das 

Alkoholthema wurde mit dem Pilotprojekt einer Poolparty im Hallenbad verknüpft, wo mit 

fantasievollen Dekos, toller Musik (DJ Balla Balla alias Patrick Mitidieri) und alkoholfreier Bar in der 

Garderobe eine traumhaft schöne Atmosphäre von Pia Stephenson und dem Team der Jugendarbeit 

Glarus Nord geschaffen wurde. Im Foyer boten die Glarner Polizei und der Verein wuweg Inputs zur 

Alkoholprävention. Am Nachmittag konnten dank gutem Wetter Schnupper-Skaten und 

Rauschbrillenparcours im Freien durchgeführt werden, später auch Klettern in der Halle. 

Dem schlechten Wetter trotzte am 27.Mai das Jugendhaus Glarus mit einer gelungenen „No-alcohol-

Party“. Die Tanzgruppe S.O.D. trat auf und legte zweimal eine überzeugende Choreographie hin. Die 

im Jugendhaus eingemietete Band "The FuckingThinking Butt-Hell Earshakers" lockte auch ältere 

Jugendliche ins Haus und liess den Partyraum rocken. Zwischendurch animierte DJ Loco alias Luca 

Loisi mit seinem Latino-Sound die jungen Leute zum Tanzen. Der Alkoholparcours wurde rege genutzt 

und die Alkoholfreie Bar unter Regie von Lukas Dettwiler fand einmal mehr grossen Anklang.  

Von den Besuchern erhielten die ansprechend gestalteten Anlässe ein gutes Echo; insgesamt hätten 

sie aber noch mehr Publikum verdient. Vielleicht ist das Thema Alkohol doch noch zu sehr ein Tabu?  

 

 


